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   R u n d s c h r e i b e n    I  /  2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  Moers, den 25.Febr. 2023 
 
Liebes Mitglied des Grafschafter Museums- und Geschichtsvereins, 
 
der GMGV-Vorstand überreicht Ihnen mit diesem ersten Rundschreiben des noch jungen Jahres 
die Jahresgabe 2023 in der Erwartung, dass Sie auf viel Sie Interessierendes beim Durchstöbern 
stoßen. Amüsantes bringt Dr. Scholten in seinem Beitrag über die ebenso strengen wie heiß um-
strittenen Regelungen zur Nutzung des Schlossparkes. Wissenschaftlich widmet sich Dr. Wochnik 
dem Leben im Karmeliterkloster mit dem ersten Teil seines Beitrages, dessen Abschluss für die 
Jahresgabe 2024 geplant ist. Aktuelles über den Stand der Lokalisierung der Bonifatiuskirche steu-
ert Jürgen Stock mit seinem Beitrag bei. Die Fahrtenberichte geben einerseits Gelegenheit, das 
Erlebte und Erfahrene nochmals Revue passieren zu lassen, andererseits regen sie zur Teilnahme 
an künftigen Veranstaltungen an. Das breite Spektrum des Dargebotenen bringt das Goethe-Wort 
in Erinnerung: Wer Vieles bringt, wird manchem etwas bringen .. 
Allen Autorinnen und Autoren der Beiträge gilt ein herzlicher Dank des Vorstandes! Die Jahres-
gabe 2023 spiegelt wider, wie abwechslungsreich und von Höhepunkten aufgehellt das Vereins-
jahr  2022 insbesondere auf Schacht IV —hervorzuheben sind die erweiterte Neupräsentation der 
Bergbausammlung zur Saisoneröffnung, die wiederaufgenommene ExtraSchicht und das vorweih-
nachtliche Kerzenkonzert—, aber auch in den Arbeitskreisen gewesen ist. 
Was Sie in nächster Zukunft an Programm zu erwarten haben, finden Sie umseitig abgedruckt. 
Bereits am 15. März ist eine Führung der Museumsleiterin Diana Finkele durch die hochinteres-
sante Dauerausstellung im Alten Landratsamt terminiert. Merken Sie sich doch bitte auch den 24. 
Mai 2023 um 19:00 Uhr für die Jahreshauptversammlung im Sitzungssaal des Alten Landratsam-
tes vor. 
Zum Schluss noch eine dringliche Bitte unseres Schriftführers Karsten Wendt: Soweit Sie per Mail 
erreichbar sind, lassen Sie uns über unsere Mailadresse info@gmgv-moers.de Ihre Mailverbin-
dung zukommen, was wir als Ihre Zustimmung auffassen würden, künftig GMGV-Sendungen bis 
auf Weiteres nur per Mail entgegenzunehmen. Dies spart Zeit und schont Ressourcen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Peter Boschheidgen 
-für den GMGV-Vorstand-       — bitte wenden.— 
 
Mittwoch, 15. März 2023      Beginn: 16:00 Uhr 



  T e r m i n e   F a h r t e n  U n t e r n e h m u n g e n 
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Die Museumsleiterin Diana Finkele wird uns an unserem Treffpunkt, dem Alten Landratsamt, 
durch die im vergangenen Jahr neu eröffnete Dauerausstellung zur Moerser Geschichte des 
20.Jahrhunderts mit den Schwerpunkten Demokratiegeschichte, jüdisches Leben, demokratischer 
Neubeginn und Hanns Dieter Hüsch führen. Für ortsgeschichtlich Interessierte ist der Besuch der 
beeindruckenden Ausstellung ein Muss.    Kostenfreie Teilnahme 
 
Samstag, 22. April 2023                   Abfahrt 13:00 Uhr/ Rückkehr ca.18:00 Uhr 
Auf der Essener Welterbe-Zeche Zollverein wollen wir die Ausstellung „Hände weg vom Ruhrge-
biet“ besuchen. Nachdem die im Versailler Vertrag vorgesehenen immensen Reparationszahlun-
gen (insgesamt 132 Mrd.Goldmark) nicht erbracht wurden, besetzten belgische und französische 
Truppen das Ruhrgebiet von 1923 bis 1925.Ein ebenso spannendes wie bedrückendes Kapitel der 
Geschichte vor 100 Jahren.                  Kosten: 45,- € 
 
Sonntag, 7. Mai 2023       Beginn: 11:00 Uhr 
Saisoneröffnung auf Schacht IV! Unter dem Motto „Unter Tage waren wir alle gleich“ wird in 
Kooperation mit dem Stadtteilbüro Meerbeck eine Fotoausstellung mit Motiven aus der Welt des 
Steinkohlebergbaus am Niederrhein neben der nochmals erweiterten bergbaulichen Sammlung 
zu sehen sein.         Kostenlos 
        
Samstag, 20. Mai 2023       Abfahrt 13:00 Uhr/Rückkehr ca. 18:00 Uhr 
Die Besichtigung des Wasserschosses Dyck und seines Schlossparkes zieht uns nach Jüchen. 
Die ursprünglich mittelalterliche Schlossanlage ist nach Abgängen im 30-jährigen Krieg durch den 
Barockstil geprägt. Eine bedeutende Waffensammlung sowie eine chinesische Tapete sind im 
Schloss zu besichtigen.        Kosten: 45,- € 
 
Mittwoch, 24. Mai 2023      Beginn: 19:00 Uhr 
Bitte merken Sie sich den Termin für die diesjährige GMGV-Mitgliederversammlung im Sitzungs-
saal des Alten Landratsamtes vor. Der Vorstand möchte in zwei Schritten zum satzungsmäßigen 
Termin der Mitgliederversammlung im ersten Quartal eines Jahres zurückkehren.  
 
Samstag 10. Juni 2023       Abfahrt: 10:00 Uhr/Rückkehr ca.18:00 Uhr 
Unsere erste Ganztagesfahrt in 2023 führt uns in das niederländische Haus Doorn bei Utrecht. 
Wilhelm II., der letzte deutsche Kaiser, lebte hier von 1920 bis zu seinem Tod 1941 im Exil. Das 
Museum ist reichhaltig mit persönlichen Besitztümern und wertvollen Kunstschätzen ausgestattet, 
die der Hohenzollernkaiser sich in die Niederlande per Eisenbahnwaggons ausliefern ließ. 
            Kosten : 60,-€ 
 
Samstag,24. Juni 2023           Beginn: 18:00 Uhr 
Auch in diesem Jahr wird wieder eine ExtraSchicht mit abwechslungsreichem kulturellen Programm 
gefahren. Lassen Sie sich überraschen. Einzelheiten werden noch bekannt gegeben. 
 
Mittwoch, 12. Juli 2023         Abfahrt: 13:00 Uhr/Rückkehr ca.18:00 Uhr 
Im Wuppertaler Von-der Heydt-Museum gibt es die Ausstellung „Zero,Pop und Minimal — Die 
1960er und 1970er Jahre“ zu bestaunen. Die 60erJahre waren — auch in der Kunst — ein Jahr-
zehnt der Revolte. Die Pop-Art eignete sich die Alltagskultur an und machte aus Trivialem Kunst.
             Kosten: 45,- € 
 
Anmeldungen zu den Fahrten und der Besichtigung am 15.März bitte bis spätestens 3 Tage 
vor dem Termin bei Gerda Bothe, Tel. 02841-25623 oder per Mail: gerdabothe@web.de vorneh-
men. Die angegebenen Kosten beinhalten in der Regel Eintrittsgeld, Führung und Transport-
kosten. Die Abfahrt findet in Moers am Neuen Wall gegenüber dem Wallzentrum auf der Bus-
spur vor dem Parkdeck statt. 
 
 


